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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur 22. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade 

ich ein für 

 

Mittwoch, 26. September 2018, 17:00 Uhr, 

Lesezimmer, Rathaus, Kassel. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Wahl einer Schriftführerin 

 

2. Bericht MINT-Region 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 28. Mai 2018 

Bericht des Magistrats 

-101.18.808- 

 

3. Stand Pakt am Nachmittag 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Anke Bergmann 

- 101.18.1027 -  

 

4. Bewertung und Verfahren der geplanten Gründung einer„Sudbury-School“ 

in Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.18.1033 -  
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Einladung zur 22. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung am 26. September 2018 
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5. Investitionen in Schule und Bildung 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 

- 101.18.1053 -  

 

6. Kindertagesbetreuung- Umsetzung Kifög / Qualitätskriterien 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 

- 101.18.1054 -  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 

Vorsitzende 

 

 

 



Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

28. September 2018 
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Niederschrift 

über die 22. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 26. September 2018, 17:00 Uhr 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 

Dr. Rainer Hanemann, Mitglied, SPD 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Michael Dietrich, Mitglied, AfD 

Richard Klock, Mitglied, AfD 

Simon Aulepp, Mitglied, Kasseler Linke 

Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Christel Gusek, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Annika Kuhlmann, Schriftführerin 

 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Gabriele Biedebach, Amt für Schule und Bildung 

Juliane Schmidt, Amt für Schule und Bildung  

Katja Schöne, Amt für Schule und Bildung 

Bernd Heger, Amt für Schule und Bildung  

Doro-Thea Chwalek, IHK Kassel-Marburg 

 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 22. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung  

vom 26. September 2018 

 

2 von 6 Tagesordnung: 

 

1. Wahl einer Schriftführerin 

2. Bericht MINT-Region                                                                                 101.18.808 

3. Stand Pakt am Nachmittag 101.18.1027 

4. Bewertung und Verfahren der geplanten Gründung einer 

„Sudbury-School“ in Kassel 

101.18.1033 

5. Investitionen in Schule und Bildung 101.18.1053 

6. Kindertagesbetreuung- Umsetzung Kifög / 

Qualitätskriterien 

101.18.1054 

 

 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom  

19. September 2018 ordnungsgemäß einberufene 22. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

 

 

 

1. Wahl einer Schriftführerin 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann schlägt Frau Annika Kuhlmann, 

Hauptamt, Büro der Stadtverordnetenversammlung, zur Wahl als Schriftführerin 

vor. 

Die Wahl wird per Handaufheben durchgeführt. 

 

Wahlvorschlag 

 

Annika Kuhlmann, Hauptamt 

 

 

 

Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung wählt einstimmig 

Frau Annika Kuhlmann 

zur Schriftführerin. 

 

Frau Kuhlmann nimmt die Wahl an. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 22. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung  
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3 von 6 2. Bericht MINT-Region 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 28. Mai 2018 

Bericht des Magistrats 

-101.18.808- 

 

Beschluss 

 

Der Magistrat wird gebeten, in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses 

für Schule, Jugend und Bildung über die bisherigen Erfahrungen des MINT-

Forum Nordhessen zu berichten, ggf. gemeinsam mit Vertretern der Industrie- 

und Handelskammer (IHK) Kassel-Marburg und der Regionalmanagement 

Nordhessen GmbH. Dabei soll insbesondere berichtet werden, welche Gelder für 

welche Projekte ausgegeben wurden und wie die einzelnen Projekte in Schulen, 

Bildungsinstitutionen und der Wirtschaft bewertet werden. 

 

Stadträtin Janz und Frau Schöne, Amt für Schule und Bildung, führen in die 

Thematik ein und übergeben dann das Wort an Frau Chwalek, IHK Kassel-Marburg, 

die mithilfe einer PowerPoint-Präsentation über Erfahrungen, Projekte und 

zukünftige Planungen berichtet. Im Anschluss beantworten Frau Chwalek, Frau 

Schöne und Frau Schmidt, Amt für Schule und Bildung die Nachfragen der 

Ausschussmitglieder. 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

3. Stand Pakt am Nachmittag 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1027 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele Schulen befinden sich zum Beginn des Schuljahres 2018/2019 im 

Pakt für den Nachmittag? 

 

2. Welche Schulen wollen in den Pakt am Nachmittag aufgenommen werden? 

 Wie ist der aktuelle Stand an den jeweiligen Schulen? 

 Wann werden sie in den Pakt am Nachmittag aufgenommen? 

 

3. Welche konzeptionellen Aspekte enthält der Pakt am Nachmittag und ist 

eine konzeptionelle Neuausrichtung des Paktes am Nachmittag geplant? 

 



 

Niederschrift über die 22. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung  

vom 26. September 2018 
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Hortangeboten und den Angeboten im Pakt am Nachmittag vor? 

 

5. Unter welcher Zielsetzung erfolgt die Arbeit im Pakt am Nachmittag und im 

Hort? 

 

6. Wie hat sich die finanzielle und personelle Ausstattung der Kasseler Schulen 

durch den Pakt für den Nachmittag geändert? 

 

Stadtverordnete Bergmann, SPD-Fraktion, begründet die Anfrage ihrer Fraktion. 

Stadträtin Janz führt in die Thematik ein und übergibt dann das Wort an Frau 

Schöne, Amt für Schule und Bildung, die die Anfrage beantwortet. Anschließende 

Nachfragen der Ausschussmitglieder werden von Stadträtin Janz, Frau Schöne und 

Herrn Heger, Amt für Schule und Bildung, beantwortet. Die schriftliche 

Beantwortung der Anfrage wird zur Niederschrift zugesagt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz, Frau Schöne und Herrn Heger, Amt 

für Schule und Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

 

4. Bewertung und Verfahren der geplanten Gründung einer„Sudbury-School“ 

in Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1033 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie bewertet der Magistrat die Pläne zur Gründung einer Schule in 

Niederzwehren nach dem Vorbild der „Sudbury-School“? 

 

2. Wie ist der Ablauf bei der Gründung und Genehmigung einer Schule und 

wer ist dafür zuständig? 

 

3. Wie bewertet der Magistrat die Schließung der „Sudbury-School“ im Bezirk 

Oberbayern und die Entscheidung des zuständigen Verwaltungsgerichts 

München, dass die Schule keine Genehmigung für den Schulbetrieb 

bekommt, vor dem Hintergrund der Kasseler Testphase? 

 

4. Welche Anträge oder Anfragen auf Gründung einer Schule liegen dem 

Magistrat vor? 
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5 von 6 5. Welche Rolle spielen solche geplanten Schulgründungen für den 

städtischen Schulentwicklungsplan? 

 

Stadtverordneter Leitschuh, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 

Stadträtin Janz beantwortet die Anfrage. Im Anschluss werden von Frau Janz und 

Herrn Heger, Amt für Schule und Bildung, die Nachfragen der Ausschussmitglieder 

beantwortet. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz und Herrn Heger, Amt für Schule und 

Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für 

erledigt. 

 

 

 

5. Investitionen in Schule und Bildung 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1053 - 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Summe wurde in den vergangenen zehn Jahren für 

Schulbausanierungen und Schulneubauten ausgegeben? 

2. Welche Summe wurde in den vergangenen zehn Jahren für Sanierungen 

und Neubauten in Kitas und Horten ausgegeben? 

3. Wie hoch ist der Prozentsatz dieser Summen in Bezug auf die 

Gesamtinvestitionen in den Haushalten der letzten zehn Jahre?  

4. Welche aktuellen Mittel sind in der Planung für die nächsten drei Jahre? Mit 

welchen Fördermitteln aus Bund, Land und EU wird gerechnet? 

 

Stadtverordnete Dr. van den Hövel-Hanemann, Fraktion B90/Grüne, begründet die 

Anfrage ihrer Fraktion. Stadträtin Janz und Herr Heger, Amt für Schule und Bildung 

beantworten die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen der 

Ausschussmitglieder. Die schriftliche Beantwortung der Anfrage wird zur 

Niederschrift zugesagt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz und Herrn Heger, Amt für Schule und 

Bildung, erklärt 1. stellvertretender Vorsitzender Dr. von Rüden die Anfrage für 

erledigt. 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 22. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung  
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Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 

- 101.18.1054 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 19:04 Uhr 

 

 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 

Vorsitzende Schriftführerin 



Stadtverordnetenversammlung 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und des 

Stadtverordneten Andreas Ernst 
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Vorlage Nr. 101.18.1027 

 

 

Stand Pakt am Nachmittag 

 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele Schulen befinden sich zum Beginn des Schuljahres 2018/2019 im 

Pakt für den Nachmittag? 

 

2. Welche Schulen wollen in den Pakt am Nachmittag aufgenommen werden? 

 Wie ist der aktuelle Stand an den jeweiligen Schulen? 

 Wann werden sie in den Pakt am Nachmittag aufgenommen? 

 

3. Welche konzeptionellen Aspekte enthält der Pakt am Nachmittag und ist 

eine konzeptionelle Neuausrichtung des Paktes am Nachmittag geplant? 

 

4. Welche Erfahrungen liegen bezüglich der Zusammenarbeit zwischen den 

Hortangeboten und den Angeboten im Pakt am Nachmittag vor? 

 

5. Unter welcher Zielsetzung erfolgt die Arbeit im Pakt am Nachmittag und im 

Hort? 

 

6. Wie hat sich die finanzielle und personelle Ausstattung der Kasseler Schulen 

durch den Pakt für den Nachmittag geändert? 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordnete Anke Bergmann 

 

Dr. Günther Schnell Dieter Beig Andreas Ernst 

Fraktionsvorsitzender 

SPD 

Fraktionsvorsitzender 

B90/Grüne 

Stadtverordneter 

   

   

   

   

 















 

Fraktion in der 

Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1033 

 

 

Bewertung und Verfahren der geplanten Gründung einer„Sudbury-School“ in 

Kassel 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie bewertet der Magistrat die Pläne zur Gründung einer Schule in 

Niederzwehren nach dem Vorbild der „Sudbury-School“? 

 

2. Wie ist der Ablauf bei der Gründung und Genehmigung einer Schule und 

wer ist dafür zuständig? 

 

3. Wie bewertet der Magistrat die Schließung der „Sudbury-School“ im Bezirk 

Oberbayern und die Entscheidung des zuständigen Verwaltungsgerichts 

München, dass die Schule keine Genehmigung für den Schulbetrieb 

bekommt, vor dem Hintergrund der Kasseler Testphase? 

 

4. Welche Anträge oder Anfragen auf Gründung einer Schule liegen dem 

Magistrat vor? 

 

5. Welche Rolle spielen solche geplanten Schulgründungen für den 

städtischen Schulentwicklungsplan? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender CDU 



  
 

Stadtverordneter Andreas Ernst 
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Vorlage Nr. 101.18.1053 

 

 

Investitionen in Schule und Bildung 

 

 

Gemeinsame Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Summe wurde in den vergangenen zehn Jahren für 

Schulbausanierungen und Schulneubauten ausgegeben? 

2. Welche Summe wurde in den vergangenen zehn Jahren für Sanierungen 

und Neubauten in Kitas und Horten ausgegeben? 

3. Wie hoch ist der Prozentsatz dieser Summen in Bezug auf die 

Gesamtinvestitionen in den Haushalten der letzten zehn Jahre?  

4. Welche aktuellen Mittel sind in der Planung für die nächsten drei Jahre? Mit 

welchen Fördermitteln aus Bund, Land und EU wird gerechnet? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordnete Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 

 

 

Dr. Günther Schnell Dieter Beig 

Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 

 

 

Andreas Ernst  

Stadtverordneter  









  
 

Stadtverordneter Andreas Ernst 
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Vorlage Nr. 101.18.1054 

 

 

Kindertagesbetreuung- Umsetzung Kifög / Qualitätskriterien 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Wir bitten den Magistrat: 

 

 nach Abschluss der Prüfungen durch das Revisionsamt zur Berechnung 

des Personalbedarfs nach den Richtlinien des Hess. Kifög die Ergebnisse 

vorzustellen 

 die Auswirkungen der Umsetzung des Hess.Kifögs nach der neuen 

Berechnungsstruktur auf die Kasseler Kitas darzulegen 

 darzulegen, welche Qualitätskriterien bei der Berechnung des 

Personalbedarfs nach dem Kifög zur Anwendung kommen und  

 darzulegen, welche Qualitätskriterien bei der Berechnung des 

Personalbedarfs nach den Qualitätsstandard in Kassel zur Anwendung 

kommen. 

 

 

Begründung: 

 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dr. Martina van den Hövel-

Hanemann 

 

 

Dr. Günther Schnell Dieter Beig 

Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne 

 

 

Andreas Ernst  

Stadtverordneter  
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